
Von Tasmanien in das Unbekannte

entdeckten jetzt aber
wieder offene Ka¬
näle gegenNorder:,
und wieder wurde
die „Southern
Croß" gedreht, um
zu versuchen, offe¬
nes Wasser und
eine Durchfahrt zu
finden.

<lm 6. Februar
lug die „Southern
Croß dicht an Ein treuer Kamerad (Photographie)
einen: merkwürdi-
ge,: Eisberg. Es wäre:: drei hohe, spitze Pyramiden vor: kristallklarer:: Cis,
die aus eir:er r:ur 3 Meter aus den: Meer hervorschauender: Art Platt-
sour: emporragten. Die Sor:r:er:strahler: spielte:: ir: der: Prismer: des
Crses und erzeugter: die ur:glaublichster: starker: Färber:, die sich mit dem
Sinker: der Sonr:e veränderter:.

deicht weit vor: hier verlöre:: rvir einen alter: treuer: Kameraden,
eirrer: unserer weniger: echter: Grönländer Lunde. Cs war der alte, ehr-
würdige „Großvater", wie wir ihr: nannten, der hier seine Tage beschloß.
Cr hatte Leutnant Pearys großer: Marsch durch Grönland mitgemacht,
rvar mit Astrup nach Norweger: gekornrner: und vor: dort aus begleitete
er mich über der: Äquator r:ach Australier: und weiter in das südliche
Cisrneer. Lier sollte er die Reise seirres Lebens beendige::. Er ist
wahrscheirrlich ertrunkerr. Er war alt und hatte auf der bösen Äberfahrt
urrter der: heulender: 40 Graden, wo Eis und Nässe tägliche Kost
lvaren, zu sehr gelitten. Die böse Gicht, die wohl auch rroch heute
mar:chem vor: uns in den Gliedern steckt, plagte den Ärmsten. Dabei
hatte „Großvater" einen dichten Pelz, der vor: der Nässe schwer wurde
urrd schon manchmal gedroht hatte, „Großvater" niederzuziehen, wenn
er in's Wasser fiel, und das tat er oft, denn seine Augen waren
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